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CityTree - ein interaktives Wachstumsmodell für Stadtbäume

Modul Pflanzenentwicklung
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CityTree - ein interaktives Wachstumsmodell für Stadtbäume

Modul Wasserhaushalt



CityTree - ein interaktives Wachstumsmodell für Stadtbäume

Modul Photosynthese / Respiration



CityTree - ein interaktives Wachstumsmodell für Stadtbäume

Modul Allokation



Baumarten

Bergahorn

Buche

nach Weller 2021

12 Baumarten 
decken 61% 

�: 376 Baumarten



Karten und Grafiken aus Rötzer et al. (2024)

Mittel über 34 Städte

Zeitraum: 1991-2020

Durchmesserklasse: 50-60 cm 
Bodenart: lehmiger Sand 

Bodenversiegelung: 0%

Horizontabdeckung: keine

Einzelbaumanalysen
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Karten und Grafiken aus Rötzer et al. (2024)
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Standort: Berlin

Baumart: Robinie
Zeitraum: 1971-2000

Bodenart: lehmiger Sand
Horizontabdeckung: keine

Biomassezuwachs

Bodenversiegelung 0% 

Bodenversiegelung  95% 

Einzelbaumanalysen



insgesamt 1,54 Millionen Bäume

Leichtle et al. (2024)*: aus Fernerkundungsdaten

Baumbestand 

München*

Regionale Analysen - München



Leichtle et al. (2024)*: aus Fernerkundungsdaten

Baumbestand 

München*

innerhalb Mittlerer Ring: 160.009 Bäume

Regionale Analysen - München

Automatisierte Klassifikation der Baumgattungen innerhalb des 

Mittleren Rings in München (vorläufiges Ergebnis)



vorläufige, noch nicht validierte Ergebnisse (bitte nicht weitergeben)

Ökosystemleistungen des Baumbestands
Gebiet Mittlerer Ring (160.009 Bäume)

Biomasse gesamter Bestand

gesamt: 64.926 t C

entspricht: 14,7  t C / ha

Regionale Analysen - München

    Kühlungsenergie durch Transpiration (Sommer)

gesamt: 2.899.242.210 kWh

entspricht einer 

Temperaturreduzierung von * 4,3 K 

*: Höhe des Kühlungsvolumens = 30 m

       CO2 Speicherung pro Jahr

gesamt: 8.710 t CO2  / Jahr 

entspricht: 1,97 t CO2 / ha / Jahr

         Wasserverbrauch

6.439.971 m³ / Jahr

            Abfluss pro Jahr 

5.344.865 m³ (unter CPA)

47 % (vom Niederschlag)



Regionale Analysen - Klimagradient
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Regionale Analysen - Klimagradient

Stadt Fläche* 

[km²]

Anzahl  

Bäume*

Baumdichte 

[n/km²]

Boden-

versiegelung** [%]

Berlin 872,5 603.774 692 48

Bochum 143,5 55.132 384 50

Braunschweig 155,4 90.018 579 40

Frankfurt 201,2 146.536 728 45

Halle 95,5 34.483 361 55

München 44,2 76.706 1.737 52

Rostock 166,7 64.885 389 40

Würzburg 62,7 35.640 569 46

*: Baumkataster **: unter Bäumen

Schadel (2024)



Regionale Analysen - Klimagradient

Biomasse 

nach Schadel (2024)
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Regionale Analysen - Klimagradient

Bestandsbiomassewachstum 
[t pro Jahr] 

%-Veränderung  RCP 8.5 (2081-2090) gegenüber 1991-2020
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Regionale Analysen - Klimagradient

Kühlungsenergie durch Transpiration (Sommer)
[GWh] 

%-Veränderung  RCP 8.5 (2081-2090) gegenüber 1991-2020
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Regionale Analysen - Klimagradient

Abhängigkeit des Wachstumsbeginns von 

der Temperatur

Hintergründe
unterschiedlicher Reaktionen der Baumbestände in den Städten und unter dem Einfluss von Klimaveränderungen

Einfluss der Baumdimension/Baumalter 

auf den Wasserverbrauch

Reaktion der Nettoprimärproduktion 

auf Wasserstress



Zusammenfassung 

o Wachstumsraten und Quantität der Ökosystemleistungen von Stadtbäumen werden in hohem Maße vom Klima einer 

Stadt und von den Standortsbedingungen wie Bodenversiegelung, Bodenart oder Strahlungsangebot geprägt

o Zudem bestimmen Baumart, Baumalter und Baumvitalität die Höhe der Ökosystemleistungen

o In Zukunft werden das Wachstum und die Ökosystemleistungen von Bäumen in mitteleuropäischen Städten geringer 
ausfallen, Extremereignisse wie Trockenjahre könnten weitere Rückgänge verursachen

o Prozessbasierte Modelle wie CityTree ermöglichen es, die Reaktion von Bäumen auf Umweltbedingungen zu erfassen, 

und den Einfluss des Klimawandels sowie Möglichkeiten zur Minderung negativer Auswirkungen standortgenau zu 

simulieren.

o Simulationen zeigen, dass negativen Effekten des Klimawandels durch zahlreiche Maßnahmen wie der 

Baumartenwahl, der Standortverbesserung oder durch gezielte Bewässerung entgegengewirkt werden kann

o Großflächig kann mit dem Modell CityTree auf Basis von Fernerkundungsdaten und/oder Baumkatastern das 
Wachstum und die Ökosystemleistungen von Baumbeständen in Städten abgeschätzt werden

o Dies sind grundlegende Voraussetzungen für eine nachhaltige Planung und ein nachhaltiges Management von 

städtischen Baumbeständen im Klimawandel



www.zsk.tum.de
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